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Geschätzte Berndorferinnen und Berndorfer!  
 
Wir hoffen, dass folgende Themen Ihr Interesse finden: 
 

 Fenstereinstellkurs am 19. Sept. 2014 
 Der Bürgermeister informiert 
 Problemstoff-Entsorgung am 3. Okt. 2014 
 Grünabfallentsorgung ab 13. Okt. 2014 
 Beratungsnachmittag der E-Control am  

30. Sept. 2014 
 

 Erhebung der Internetversorgung – Ihre 
Mithilfe ist gefragt 

 Kinderbetreuungsfonds des Landes  
 Flohmarkt der Freiwilligen Feuerwehr 

Berndorf am 4. und 5. Okt. 2014 
 

Das e5 –Team lädt ein: Fenstereinstellkurs am 19.09.2014 
 

 
 
Alle Interessierten sind am Freitag, 19. Sep-
tember 2014 von 13:30 bis 15:00 Uhr beim 
Gemeindeamt zum Fenstereinstellkurs eingela-
den. (Falls mehr als 12 Anmeldungen sind, 
besteht die Möglichkeit am selben Tag einen 
weiteren Kurs von 15:30 bis 17:00 Uhr anzubie-
ten.) 
 
Fenster und Außentüren dichten nach einer 
gewissen Zeit nicht mehr optimal ab. Der Ener-
gieverbrauch steigt dadurch an und das Geld wird 
buchstäblich aus dem Fenster geworfen. Meist 
kann dies durch wenige Handgriffe behoben 
werden.  
 

 

Der Kurs besteht aus einem theoretischen und 
einem praktischen Teil. Anwendung unter fach-
männischer Anleitung durch Herrn Rene Baum-
gartner, BFS Beschläge- und Fensterservice. Er  
wird Fragen beantworten und Problemlösungen 
anbieten.  
 
Kleine Ursache - große Wirkung!  
Jedem ist klar, dass ein Auto regelmäßig zur 
Wartung muss, bei den Fenstern ist es ebenso, nur 
denkt kaum jemand daran.  
 
Wegen begrenzter Teilnehmerzahl ist eine telefo-
nische Anmeldung am Gemeindeamt bei Frau 
Monika Grundtner, Tel. Nr. 06217/8133-74 bis 
Donnerstag, 18. September 2014, 12:00 Uhr 
erforderlich. Die Kosten werden von der Gemein-
de übernommen.  
 
Ihr e5 Teamleiter Vzbgm. Hans Stemeseder 
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Der Bürgermeister informiert 
 
 

 

Dank für Restaurierung der Bushalte-
stellenhütten 
 
Wolfgang Danninger, Hubert Hacker und Friedl 
Kreiseder haben sich bereit erklärt, die Bushütten 
bei den Bushaltestellen neu zu streichen. Vielen 
Dank für die ehrenamtliche Initiative im Dienste 
der Allgemeinheit. 
 
 
Dank an Veranstalter des 7. Berndorfer 
Kinderferienkalenders 

 
Auch heuer haben wir wieder in einer Presse-
aussendung die Öffentlichkeit über den Berndor-
fer Kinderferienkalender informiert. Die Presse-
aussendung steht stellvertretend als Dankeschön 
an alle Private, Vereine und Institutionen, die sich 
wieder für die Berndorfer Kinder etwas einfallen 
haben lassen und sich in den Dienst der Allge-
meinheit gestellt haben. Hier ein Bild der Freiwil-
ligen Feuerwehr Berndorf, die mit ca. 32 Kindern 
mit dem Feuerwehr-Oldtimer auf Spurensuche 
ging und Jagd auf den Feuerteufel machte. 

 

 
Dank 19 Veranstaltungen - zwei davon mussten 
leider wegen Schlechtwetters abgesagt werden –  
und der 317 angemeldeten Kinder, war auch der 7. 
Berndorfer Ferienkalender wieder ein schöner 
Erfolg. Einige Eindrücke von den Veranstaltungen 
sehen Sie auf der Startseite der Gemeindewebseite 
www.berndorf.salzburg.at. 

 
Übrigens, bei der Ferienkalender-Veranstaltung 
der Trachtenmusikkapelle Berndorf am 30. und 
31. Juli 2014 sind einige Hausschuhe vergessen 
worden. Bitte am Gemeindeamt abholen. 

 
 
 
 

Problemstoff-Entsorgung am Freitag, den 3. Okt. 2014 
 
Die nächste Problemstoff-Entsorgung 
findet am Freitag, den 3. Oktober 
2014 von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
am Altstoffsammelhof der Gemeinde 
Berndorf statt. 
 

Die Art der zu entsorgenden Abfälle bzw. Prob-
lemstoffe (gefährliche Stoffe) entnehmen Sie bitte 
der, von der Gemeinde allen Haushalten zur 
Verfügung gestellten, Wertstoff-Fibel. Diese liegt 
auch am Gemeindeamt zur freien Entnahme auf. 

Was wird gesammelt: Altöle, Chemikalien, 
Pflanzenschutzmittel, Haushaltsreiniger, Alt- 
medikamente, Farben, Lacke, Batterien, Säuren, 
Laugen, Fotochemikalien, Autobatterien, Ther-
mometer, Spraydosen 
Allfällige Rückfragen richten Sie bitte an unsere 
Umweltberater beim Regionalverband Salzburger 
Seenland, Tel.-Nr. 06217/20240 bzw. an die 
Mitarbeiter des Gemeindeamtes, Tel. 06217/8133. 

 
 

Grünabfall-Entsorgung ab 13. Okt. 2014 möglich 
 
Sie werden ersucht, unter Be-
kanntgabe der ungefähren 
Menge (m³) am Gemeindeamt 
die zu beseitigenden Grünab-
fälle (nur Baum- u. Strauch-

schnitte) ab 13. Oktober, jedoch bis längstens 
Freitag, 24. Oktober 2014 telefonisch (Tel. 
8133) oder persönlich zu melden.  
Die Abholung erfolgt dann nach der Meldung 
direkt bei Ihrer Liegenschaft im Zuge dieser 
Aktion gratis. 
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Für Abholungen außerhalb dieses Aktionszeit-
raumes wird eine Abholgebühr verrechnet. 
Nach den Bestimmungen der geltenden Abfall-
abfuhrordnung werden Mengen bis zu 1 m³ 
kostenlos entsorgt. Darüber hinausgehen- 
 

 
de Mengen sind kostenpflichtig. Wir bitten um 
Beachtung. 
Weiters darf noch darauf verwiesen werden, dass 
eine Entsorgung der Grünabfälle während der 
Öffnungszeiten jederzeit auch beim Altstoffsam-
melhof der Gemeinde möglich ist. 

Beratungsnachmittag der E-Control am 30. Sept. 2014 
 
Am Dienstag, den 
30. Sept. 2014, 
lädt der Regional-
verband Salzbur-
ger Seenland ge-

meinsam mit der Regulierungsbehörde E-Control 
zur kostenlosen Energieberatung ein. Die Exper-
tInnen der E-Control informieren im Haus Gaber-
hell, Seeweg 1, 5164 Seeham über alle Bereiche 
zum Thema Energie: 
- Wie kann ich meine Stromrechnung richtig 

lesen und verstehen?  
 

 
- Ich habe ein Problem mit einem Energieversor-

gungsunternehmen. Wer kann mir helfen?  
- Macht es Sinn den Anbieter zu wechseln?  

 
In der Zeit von 16:00 bis 18:00 Uhr können Sie 
alle Themen rund um Strom, Gas oder Öko-
Energie mit den jeweiligen Spezialisten der E-
Control persönlich besprechen. 
Keine Anmeldung erforderlich. Weitere Infos 
unter der Tel.-Nr. 06217/20240-42 oder ener-
gie@rvss.at. 

 

Erhebung der Internetversorgung: Ihre Mithilfe ist gefragt 
Das Land Salzburg hat es sich zum Ziel gesetzt 
die Breitbandinternetversorgung zu verbessern. 
 
Die Kenntnis über mangelhaft versorgte Gebiete 
ist für die Verbesserung der Internet-
versorgungssituation mittels Förderinitiativen 
wesentliche Voraussetzung. 
 
Daher ersucht die Salzburger Landesregierung die 
Bevölkerung, sofern in Ihrem Haushalt keine oder 
eine mangelnde Internet-Versorgung gegeben ist, 
den Erhebungsbogen zur Breitbandversorgung, 
abrufbar unter www.salzburg.gv.at/breitband 
auszufüllen und mittels der Funktion „Senden“ 
direkt an das Land Salzburg zu übermitteln bzw. 
telefonisch bei der Gemeinde oder dem Land 
Salzburg bekannt zu geben. 

Sollten beim Ausfüllen Fragen bzw. technische 
Schwierigkeiten auftreten, können Sie sich eben-
falls gerne direkt an die Breitbandbeauftragten des 
Landes Salzburg wenden. 
 
Ing. Christian Effenberger 
Tel.: +43 662 8042-2368 
Fax: +43 662 8042-762368 
 
Dietmar Bendel 
Tel.: +43 662 8042-2287 
Fax: +43 662 8042-762287 
 
Amt der Salzburger Landesregierung, Referat 
20423, Fanny-von-Lehnert-Straße 1, 5020 Salz-
burg,  
E-Mail: laendliche.entwicklung@salzburg.gv.at 
 

 
 

Kinderbetreuungsfonds des Landes – Förderung NEU 
Ab 1.9.2014 können Alleinerziehende und Fami-
lien im Referat für Familien und Generationen um 
einen Zuschuss zu den Elternbeiträgen für die 

Kinderbetreuungskosten ansuchen (ausgenommen 
letztes, verpflichtendes Kindergartenjahr). 
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Die Einkommensgrenzen betragen für Alleiner-
ziehende mit einem Kind € 1.119,16 netto sowie 
für Familien mit einem Kind € 1.454,91 netto. Für 
jedes weitere, unversorgte Kind, welches im 
gemeinsamen Haushalt lebt, wird die Einkom-
mensgrenze um € 447,66 erhöht. 
Bei Unterschreitung der Einkommensobergrenze 
wird pro Kindergartenjahr eine Förderung im 
Ausmaß von maximal € 200,-- (bei einer Betreu-
ungszeit von bis zu 20 Wochenstunden) sowie von 
maximal € 350,-- (bei einer Betreuungszeit von 21 
bis 40 Wochenstunden) gewährt. 
 
 

 
Die Anträge sowie Infoblätter zu der Förderung 
und Infoblätter von „Forum Familie“ über Fami-
lienentlastende Maßnahmen im Bundesland 
Salzburg, sind am Gemeindeamt erhältlich bzw. 
aufgelegt. 
 
Anträge und Informationen erhalten Sie im 
Referat für Familien und Generationen unter der 
Telefonnummer 0662-8042-5435 (Herr Salenti-
nig) und 0662-8042-5436 (Frau Siedler) oder auf 
unserer Homepage familie@salzburg.gv.at. 

 
 

Flohmarkt der Freiwilligen Feuerwehr Berndorf 4. und 5. 
Oktober 2014

Die Freiwillige Feuerwehr 
Berndorf lädt zum alljährli-
chen Flohmarkt am  
Samstag, 4. Okt. und am 

Sonntag, 5. Okt. 2014, jeweils 
von 09:00 bis 17:00 Uhr im Feuerwehr-
zelt und in der Mehrzweckhalle ein. 

 
Wie die Erfahrung gezeigt hat, können wir für den 
Flohmarkt alles Erdenkliche brauchen – von A 
wie Ansichtskarten bis Z wie Zusatzherd. 
 
Ihre Sachspenden werden ab Montag, 29. Sept. 
abends von den Feuerwehrkameraden bei Ihnen 
abgeholt. Sie können auch jeweils nachmittags 
oder abends selbst Ihre Sachen zum Feuerwehr-
haus bringen. 
 
Informationen für die Abholung größerer Sachen 
bzw. Entsorgungskosten erhalten Sie unter Tel.-
Nr. 0680/305 42 47. 

 

Bei unseren bisherigen Flohmärkten haben Sie uns 
durch Ihre Sachspenden und den Besuch des 
Flohmarktes und unserer Ausschank sehr unter-
stützt. Wir dürfen Sie daher auch heuer wieder 
darum bitten. 
 
Für Ihr leibliches Wohl wird bestens gesorgt! 
 
Auf zahlreichen Besuch des Flohmarktes freut 
sich auch heuer wieder die FREIWILLIGE 
FEUERWEHR! 

 

  
 
 

 

 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 

Der Bürgermeister: 
 

 
 
 

Dr. Josef Guggenberger 


